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1. Wer ist Veranstalter des Badefestes?

(Kommune/Abteilung, Touristinformation, Verkehrsverein, Kanu-,
Schwimm-, Sportverein, anderer Verein, Firma, Dienstleistungsbüro)

___________________________________________________________________

2. Veranstaltungsort

Gab es in der Nähe Ihres Ortes eine Badeanstalt/Badestelle
an der Elbe?  Wenn ja, wo?

Wie sieht es heute an dieser Stelle aus, kann man dort baden?

Wenn nicht, gibt es eine andere Stelle,
an der gebadet werden kann? Wenn ja, wo?

Kann man an dieser Stelle ein Badefest organisieren?

3. Kooperationspartner

(Mögliche Partner:
Kommune, Schulen, Vereine (DLRG, Schwimm-, Kanu-, Ruder-,
Sportvereine, Kultur- und Heimatvereine), Museen, Tourismusverband,
Verkehrsverein, Stadtinformation, Wirtschaftsunternehmen im Tourismus-,
Sport- u. Kulturbereich, örtliche/regionale Presse, Prominente (Politiker),
Vereine/Verbände, Medien)

Ja Nein

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

9. Finanzierung

Mögliche Sponsoren:
Fachgeschäfte und Hersteller für Sportgeräte und Bademoden,
Tourismusverbände und –firmen, Spenden der Bevölkerung,
Banken und Sparkassen, Bewirtschaftung beim Badefest,
Zuschuss der Kommune, Wasserwirtschaftsämter und Energieversorger

Die Finanzierung erfolgt über:

Gibt es öffentliche Zuschüsse? Wenn ja, von welcher Institution?

10. Nachbereitung

Dokumentation, Fotos, dauerhafte Reaktivierung der Badestelle

11. Zukunftsperspektive

Soll es dauerhaft einen Badeplatz geben?

Wird der Badetag zukünftig jedes Jahr veranstaltet?

Geplant Nicht
geplant

❑ ❑

❑ ❑



4. Genehmigungen

Genehmigung der Kommune zur Durchführung einer
öffentlichen Veranstaltung (Ordnungsamt) einholen.

Genehmigung des Grundstückbesitzers zur Durchführung
des Badefestes einholen.

Wer ist Grundstücksbesitzer?

Nutzungsvertrag abschließen

Genehmigung des zuständigen Wasser- und Schifffahrtsamtes
einholen
(Achtung: Genehmigungsverfahren dauert ca. 8-10 Wochen)

Gewässergüte durch das zuständige Gesundheitsamt prüfen lassen

a.) bei Festlegung der Badestelle
b.) ca. 1 Woche vor dem Badetag

Kommune als Ortspolizeibehörde informieren

Polizei bzw. Wasserschutzpolizei informieren

5. Organisation

Bewirtung an der Badestelle/Wenn ja: durch wen erfolgt sie?

Umkleidemöglichkeiten: Kabinen, Container etc. Durch wen bereitgestellt?

Sanitäre Anlagen bereitstellen. Durch wen?

Erledigt

❑

❑

❑

❑

❑

❑

❑

❑
❑

Weitere mögliche begleitende Aktionen sind:
Wettbewerbe, Spaßbootfahren, Drachenbootrennen, Kanu- oder Ruder-
wettbewerbe, Tauchen, Angelwettbewerb, Grillfeste, Fischessen, alte/neue
Bademodenschau, Flohmarkt, Kinderprogramm,
Wassergütemessung für die Bevölkerung
Malwettbewerb.

Wir planen:

8. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Information der örtlichen und regionalen Medien
über das Ereignis (Ankündigung bei Zeitungen,
Rundfunk, Gemeindeblättern)

Pressemitteilungen, Pressekonferenzen

Unterstützung durch prominente Mitbürger

Medienarbeit mit der Kampagne der DUH abstimmen

Besondere Aktionen zur Erregung des örtlichen
Medieninteresses. Wenn geplant, was?

Geplant
Nicht
geplant

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑



Anreise mit dem Fahrrad möglich?

Anreise mit dem ÖPNV möglich?
Wenn ja, Haltestelle?

Sind Parkplätze an der Badestelle vorgesehen?
Wenn ja, Anzahl?

Wenn nein: evtl. Shuttle-Bus vorsehen von bestehendem,
größerem Parkplatz bzw. vom Stadtzentrum.

Haltestelle Parkplatz?

Haltestelle Stadtzentrum?

Erfahrungsaustausch mit Nachbargemeinde bzw.
Nachbarorganisation, die auch ein Badefest durchführen

Aktion in die Agenda 21-Aktivitäten der Kommune einbinden

6. Versicherungen/Sicherheit

Haftpflichtversicherung des Veranstalters (evtl. über DUH)
(Die Teilnehmer auf eigenes Risiko bei der
Veranstaltung hinweisen)

Sanitätsdienst (DRK, Malteser, Johanniter usw.)
für das Badefest organisieren

DLRG/Wasserwacht /THW
für die Sicherheit der Badenden einplanen

Ja Nein

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

Erledigt

❑

❑

❑

❑ ❑

❑ ❑

7. Vorbereitende und begleitende Aktionen

Welche Veranstaltungen werden im Vorfeld des 17. Juli 2005
durchgeführt (z.B. Wettbewerbe zum Badefest)?

Vorbereitende Aktionen:

Podiumsdiskussion: Nutzt unsere Kommune alle Chancen,
die ihr die Lage an der Elbe bietet z. B. Tourismus,
Wirtschaft, Naturschutz?

Vorträge (mit Bildern) über die früheren Badevergnügen

Suche nach den Quellen (Ursprüngen) der örtlichen Gewässer

Artikelseite im Gemeindeblatt/Lokalzeitung zur Vorankündigung

Aufbau eines alten Badehauses oder einer Badeanstalt

Begleitende Aktionen:

Besteht die Möglichkeit, den Ersten Internationalen Elbe-Badetag
mit anderen lokalen Festen zusammenzulegen
(z. B. Stadtfest, Hafenfest, Storchenfest, Elbeschwimmen)?
Wenn ja, mit welchem Fest und wer ist Veranstalter?

Begleitendes Kulturprogramm

Beginn deutsch-tschechischer Städtepartnerschaften,
Einladung der Partnerkommune aus dem Ausland

Präsentation kommunaler Naturschutzprojekte

Ausstellung über das lokale Landschaftsbild im Wandel der Zeit

Ausstellungen über die Geschichte des Badens vor Ort und
entlang der gesamten Elbe

Geplant
Nicht

geplant

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

Geplant
Nicht

geplant

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑

❑ ❑


